
Der Weidefutterzuwachs erreicht im Süd-
Osten des Landes bis zu 26 kg TM pro ha 
pro Tag. Umgerechnet auf einen
Viehbesatz von 7 Milchkühen pro ha, kann
mit diesem Weidezuwachs ein Mindest-
Weideanteil (min. Weide) von 3,8 kg TM 
pro Kuh pro Tag in der Futterration
erreicht werden.

Die tägliche Weidefutteraufnahme einer
Kuh wird durch folgende Faktoren
begrenzt:
• die täglich eingeschränkte Anzahl an 
_Futterbissen,
• die begrenzte Futtermenge pro Bissen,
• die effektiv zur Verfügung stehende
_Fresszeit,
• die Qualität des Weidefutters.
Es ist also wichtig Pflanzenbestände
mit wertvollen Gräsern, wie z. Bsp. 
Englisches Raygras, zu beweiden.

Achtung: das Englische Raygras kann
schnell mit der minderwertigen
Gemeinen Rispe verwechselt werden, da 
beide eine glänzende Blattunterseite
haben!
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• Verfilzendes Untergras

• Muffiger Geruch

• Stickstoff- und feuchteliebend

• Frühblühend, guter erster
.Aufwuchs

• ab dem zweiten Aufwuchs stark
.reduzierter Ertrag

• Kann nach dem ersten Schnitt durch
.Striegeln und regelmässige Nachsaat
.zurückgedrängt werden

Englisches Raygras: Gemeine Rispe:


